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Initiativbewerbung

Sehr geehrte Dame und Herren,

wir haben im Jahr 2020 eine kleine Familie Exmoor- & Exmoor-
Konik-Ponies aufgenommen, die in einem Naturschutzgebiet
an Hufrehe erkrankten und stark verfetteten.

Seitdem leben die Ponies bei Team-HUF in Reha. Mittlerweile
sind sie wieder ziemlich fit und wir würden uns wünschen ihnen
wieder einen Job als Landschaftspfleger zu ermöglichen.

Sie sind etwas zutraulicher geworden, wir haben aber bewusst
darauf verzichtet, sie komplett an den Menschen zu gewöhnen,
damit sie weiterhin ein Leben in Freiheit genießen können.

In den letzten knapp drei Jahren hat sich ihr
Gesundheitszustand stark verbessert, wir hängen gern ein paar
Fotos an.
Allerdings bleiben besondere Anforderungen an ihr zukünftiges
Leben, damit sie weiterhin gesund bleiben können.

Wir würden uns wünschen, dass sie uns helfen können, ein
Gelände zu finden, auf dem die wilden Ponies wieder freier
leben, ihrer Arbeit als Landschaftspfleger nachgehen und
gesund und glücklich alt werden können. 

Es ist sehr auffällig, dass unheimlich viele, auch sehr
unterschiedliche Menschen ausgesprochen positiv und
interessiert auf diese Herde reagieren, was sie als Botschafter
zur Aufklärung zum Thema Naturschutz & Hufrehe
prädestiniert. 

Wir freuen uns von ihnen zu hören & bedanken uns für ihre
Unterstützung!
Christina, Barbara & die wilden Ponies
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10 Exmoor & Exmoor-Konik-Mix
Ponies im Alter zwischen 8 und 20
Jahren, Wallache und Stuten
frei geboren auf NABU-Fläche
Reha aufgrund von Hufrehe
seit 2020 Reha bei Team-HUF
Versorgung & Finanzierung
weiterhin durch Team-HUF und
den Verein Rehabilitation HUF e.V.

HINTERGRUND

BERUFSERFAHRUNGEN

Erfahrungen im Bereich der
Landschaftspflege in einem
Vogelschutzgebiet bis 2020. Seitdem
Aufräumen von Totholz nach
Sturmschäden und Baumfällungen.

Landschaftspflege von schwer
zugänglichem Gelände
Freihaltung von Flächen vor
Verbuschung 
Aufräumen von Totholz
Wecken von Interesse an Hufrehe &
Naturschutz zur Aufklärung
Patenpony-Möglichkeit
Fotomodelle für Marketing &
Aufklärung
Zusammenleben mit
verschiedensten Wildtieren
eigenständige Hufbearbeitung bei
entsprechenden Böden

BESONDERE FÄHIGKEITEN
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UNSER TRAUM

Einsatz als Landschaftspfleger in
Gebiet mit Heide, Wald und/oder
Steinbruch oder auf ehemaligem
Bundeswehrgelände oder ähnlichem.

Kein Einsatz auf sehr fetten
Flächen, wenig Grünflächen
Zusatzfütterung muss möglich sein
Böden müssen zumindest teilweise
sehr steinig sein, damit die
Hufbearbeitung von allein
funktioniert. Kies und Schotter sind
hervorragend geeignet.

BESONDERE VORAUSSETZUNGEN



Hufbearbeiter seit 2006
Leitung einer Rehastation für
Hufrehepferde seit 2014
Dozenten im Bereich
Hufgesundheit, Hufbearbeitung &
Hufrehe
Autoren
Leidenschaft: Freilebende Pferde
beobachten, Aufklärung,
Forschung, Reisen im Wohnmobil
Spruch: Mach mal was Verrücktes!

TEAM-HUF

BARBARA KELLY

*1970
Ausbildung Hufbearbeiter
stetige Weiterbildung im In- und
Ausland
Leidenschaft: Fotografie & Ponies
beobachten
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CHRISTINA KUENEN

*1985
Bachelor Pferdemanagement
Ausbildung Hufbearbeiter
stetige Weiterbildung im In- und
Ausland
Leidenschaft: Forschen & meine Hunde



ENTWICKLUNG ZUM IDEALGEWICHT

HUFENTWICKLUNG OHNE "MENSCHLICHE HUFBEARBEITUNG"
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NILS

MATTIS

NILS

LIESBETH


